
Systematische politische 
Überzeugungsarbeit 
stärkt Vertrauen zur Partei
Im „Neuen Weg“ wurde schon 
des öfteren darüber geschrie
ben, daß viele Mitgliederver
sammlungen der Parteiorgani
sationen noch immer Produk
tionsberatungen gleichen und 
sich zu wenig mit den Grund
fragen der Politik unserer Par
tei beschäftigen, daß die Mit
glieder und Kandidaten unge
nügend mit Argumentationen 
zu aktuellen Tagesfragen aus
gerüstet werden und auch von 
sich aus die Probleme, die sie 
bewegen, zu selten in die Mit
gliederversammlung tragen. So 
war es in der Vergangenheit 
auch in einem der wichtigsten 
Betriebe Berlins, dem W e r k  
f ü r  F e r n s e h e l e k r o n i k .  
In den Parteiversammlungen 
wurden in erster Linie tech
nisch-organisatorische Fragen 
behandelt und nicht das, was 
die Menschen denken, was sie 
bewegt. Auch den Mitgliedern 
der Parteileitung fiel es leich
ter, zu Fragen der Produktion 
Stellung zu nehmen, als die 
politische Lage einzuschätzen, 
sie mit den politischen und 
ökonomischen Grundfragen in 
Zusammenhang zu bringen und 
Antwort auf die Fragen der 
Genossen und Kollegen zu ge
ben.

Die notwendige Änderung 
wurde erst mit der Auswer
tung des 7. Plenums einge
leitet. Die Parteileitung war 
sich darüber klar, daß die poli
tische Aktivität der Parteimit
glieder weitgehend davon ab
hängt, wie sie mit gründlichen 
Kenntnissen der Parteibe
schlüsse und Argumente zu 
politischen Fragen ausgerüstet

werden. Dazu ist jedoch eine 
genaue Kenntnis der Lage und 
der Stimmung im Betrieb not
wendig.

Im wesentlichen stützt sich die 
Parteileitung auf die Berichte 
aus den APO. Sie werden zu 
einer Einschätzung zusammen
gefaßt, die in der Leitung be
raten und aus den Erfahrun
gen der einzelnen Leitungs
mitglieder ergänzt wird. Die 
Genossen bemühen sich dar
um, die Informationen aus den 
APO zu verbessern und in
haltsreicher zu machen, aber 
auch hier gibt es eine Wechsel
wirkung. Wenn die Genossen 
der Parteileitung den APO hel
fen, das Niveau der Mitglieder
versammlungen zu erhöhen 
und die politische Überzeu
gungsarbeit zu verstärken, 
werden sie sich gleichzeitig 
eine größere Kenntnis von den

Die Einschätzung, die jetzt re
gelmäßig auf der Grundlage 
der aus den verschiedenen 
Bereichen zusammenlaufenden 
Informationen vorgenommen 
wird, ermöglicht es, eine ziel
gerichtete Argumentation zu 
wichtigen Fragen auszuarbei
ten. Um die politische Über
zeugungsarbeit systematisch 
und qualifiziert leiten zu kön
nen, wurde bei der Parteilei
tung eine Agitationskommis
sion gebildet, die unter der 
Leitung des Sekretärs der Par
teiorganisation steht. Der Kom
mission gehören insgesamt

Meinungen der Werktätigen 
im Betrieb erwerben können. 
Dazu gehört auch, daß sie 
selbst an Versammlungen der 
APO und der Parteigruppen 
sowie an Aussprachen mit den 
Kollegen teilnehmen.

Bewährt hat sich, daß der Pro
duktionsleiter bei Beratungen 
mit den Bereichsleitern sich ne
ben der Diskussion über Fragen 
der Produktion, der Arbeits
organisation usw. auch dar
über informieren läßt, welche 
Fragen die Kollegen zu den 
politischen Ereignissen haben 
und was die Funktionäre ihnen 
geantwortet haben. Ebenso 
werden in einigen Bereichen 
des Betriebes die Besprechun
gen der Meister und Brigadiere 
dazu genutzt, so daß hier 
weitere wichtige Quellen für 
die Parteiinformation erschlos
sen wurden.

zehn befähigte und in der poli
tisch-ideologischen Arbeit er
fahrene Genossen an, zum Bei
spiel Leitungsmitglieder, der 
Leiter der Bildungsstätte, die 
Redakteure des Betriebsfunks 
und der Betriebszeitung, der 
Produktionsdirektor u. a. Die 
Aufgabe der Kommission be
steht darin, im Aufträge der 
Leitung Argumentationen aus
zuarbeiten, die von der Partei
leitung oder in Einzelfällen 
auch vom Parteisekretär be
stätigt werden. Weiterhin hilft 
sie der Leitung, Stimmung und 
Meinungen unter der Beleg-

Agitationskommission bei der Parteileitung
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